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Ausgangslage

• 20% der 12 - 17 -jährigen Jugendlichen rauchen*

• 62% der 12 - 15-jährigen Jugendlichen haben noch nie geraucht*

• 64% der jugendlichen Raucher möchten gerne wieder aufhören**

• Deutschland ist mit 830 000 Zigarettenautomaten  weltweit das
Land mit der höchsten Automatendichte**

Quelle: *  BZgA, Repräsentativerhebung zur Drogenaffinität Jugendlicher 2004
** WHO Kollaborationszentrum zur Tabakkontrollpolitik, Heidelberg
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Ziele

4Einstieg von Jugendlichen in den 

Tabakkonsum verzögern bzw. verhindern

4Auseinandersetzung mit dem Tabakkonsum 

fördern

4Teilhabeprozesse in der Schule anregen

4Ausstiegshilfen anbieten

4Unterstützung bei der Entwicklung eines 

gesundheitsfördernden Leitbildes
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Unser Arbeitsverständnis

• Wir arbeiten partizipativ d.h. unter Beteiligung aller 
Gruppen einer Schule

• Wir arbeiten integrativ d.h. niemand soll im Prozess 
ausgegrenzt oder stigmatisiert werden

• Wir arbeiten an realistischen und umsetzbaren Zielen 

• Es gibt keine Patentrezepte d.h. Lösungen und 

Regelungen müssen auf die konkrete Situation der 

Schule abgestimmt werden

• Wir unterstützen den Prozess zur „Rauchfreien 

Schule“ durch Fachleute und Moderation
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Projektgestaltung und Ablauf

• Schulberater

• Zeitliche Rahmenbedingungen

• Werkstatt - Tag

• Schulteams

• Schulberater und Schulteams

• Elternabende

• Abschlussveranstaltung
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Zeitliche Rahmenbedingungen

• Prozessbegleitung für ein Jahr

• Vier gemeinsame Sitzungen des Schulteams mit den 

Schulberatern

• Sitzungen der Schulteams ohne Schulberater

• Ein Werkstatt - Tag

• Zwei bis drei klassenübergreifende Elternabende

• Abschlussveranstaltung
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Werkstatt - Tag

• Einführung in das Thema

• Bestandsaufnahme

• Zielentwicklung

• Maßnahmenentwicklung

• Gründung eines Schulteams

• Die Schulberater übernehmen die 

verantwortliche Gestaltung des

Werkstatt - Tages
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Schulteam

• Das Schulteam setzt sich zusammen aus:

– Mitglied der Schulleitung

– LehrervertreterInnen

– SchülervertreterInnen

– ElternvertreterInnen

– (bei Bedarf VertreterInnen des 
nichtunterrichtenden Personals) 

• Das Schulteam sollte nicht mehr als zehn Mitglieder 
umfassen
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Schulteam

• Die Mitglieder des  Schulteams sind die 

ExpertInnen ihrer Institution und der Motor 

des Projektes

• Das Schulteam ist für die nachhaltige  

Umsetzung der vereinbarten Maßnahmen 

verantwortlich
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Schulberater und Schulteam

• Gemeinsame Planung und Koordination des 

Projektverlaufes

• Planung und Erarbeitung geeigneter 

Maßnahmen

• Planung und Durchführung der Elternabende

• Gemeinsame Sichtung geeigneter Materialien 

für den Unterricht

• Vier Treffen à drei Zeitstunden
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Elternabende

• Information zum Inhalt und Ablauf des 

Projektes

• Information zum und Auseinandersetzung mit 

dem Thema Rauchen und Tabakkonsum

• Information zu Ausstiegshilfen

• Zwei bis drei Abende à zwei Stunden
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Abschlussveranstaltung

• Präsentation der Ergebnisse und der 
getroffenen Vereinbarungen zur
„Rauchfreien Schule“
vor der Schulkonferenz bzw. der 
Schulgemeinschaft

• Vorstellung der Schülerprojekte bzw. 
Schulprojekte zum Thema

• Ein Vormittag oder Nachmittag
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Zusätzliche Module

• Forumtheater der „Wilden Bühne“

• Raucherausstiegskurse für Jugendliche von 

release U21

• Vermittlung in geeignete Ausstiegskurse für 

LehrerInnen und Eltern, z.B. von
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